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Tag der Abnabm€

Ort der Abnahme

1. Was bedeutet die Bezeichnung TSF? 0 Tanksprikenfahrzoug 0 Lösctrgruppenfiahzeug

B Transportfahzeug für
FeuerwehrdienstleistendeFTragkraf tspritzenfahzeu g

2. Wer bestimmt den Einsak eines zweiten
C-Rohrs?

D Melder

0 Angrifütruppführer
I Gruppenführer
D Wasseftruppführer

3. Wof[r sind Mehräfleckleinen vorgesehen? X Sichem der Saugleitung t'nrspenen von ee*atrrcnbereichen
D Retten und Selbstretten El Abscfileppen von Fahzeugen

4. Warum werden beim Verlegen der Schläu-
che Schlauchhaspeln oder Scfilauchbage
kööe veNendet?

(leichterer Transport mehrerer- Schläuche

0 damit db Schlauchreserve in der für
den Angriftüupp verlegten Schlauct}
leitung entfallen kann

t( schnelleres Verlegen der Schlauch-
leifung, wenn fl€hr als ein Sd auctl
erforderlich ist

D damlt ba|€lts \'!rähFnd ds V€degEna
der Sdrleud ehJng WasE€r auf dle
L6ltjng g€g€ben wErden kenn

5. Wo dürfen Feuerwehranwärter, die das
16. Lebensiahrvollendet haben, eingesetzt
werden?

ß direkt am Brandhed

l!/unter Einhaltung weiterer Kriterien au-
l- ßerhalb des Gafährenbereiches

O direkt am verunfallten Fahrzeug

O ohne Einschränkung

6. Welche Tätigkeiten dürtun und sollen Feu-
e ehranwärter ausltihren?

n Sprcher einseEen

D Angriffstrupp bei Brandeinsätzen

[- anAusbildungweranstaltungen bil-

B schwere Lasten tragen

7. Welche Teile gehören unbedingtzur persön-
lichen SchuEausrtlsfung der Feuefwehran-
wärter?

3 Feuerweh raxt

D K.awätte
O C-schtauch

{ reuer,ruettrtretnV.tugendsdubhelm

Feuerwehrstiefeufu stes Schuhwerk Schutzhandschuhe

8. Für welche brennbaren Stoffe ist Wasser
ohne Einschränkung als Löschmittel geeig-
net?

Holz

0 veatte
D Gase

0 Benzin
O Teer
E überhiEtes Fett

9. Welche Gegenstände sind beim Aufbau der
Wasserversorgung aus einem Unterflurhy-
dranten erforderlich?

D zumischer
p stanootrr
D Arbeitsteine

O Druckbegrenzungsventil

f Unt"mrrnydr"nt"nschlüssel

*B-schtauche

10. Welches Löschgedt soll bei einem kleine-
ron Entstehungsbrand in einem Zimmer,
z. B. Brand eines Papierkorbes, eingesetd
werden?

D FRohr

If Kübetspritze

Ü Kohlendioxidld6cher K 6

0 schaumrohr

Zahl der FehlerDunkte:


